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Halle und Amgegend
Halle 18 Auguſt

Unter den verſchiedenen Vorſchlägen zu neuen ſtädtiſchen
Steuereinnahmen welche durch die bevorſtehende Kommunalſteuer
reform veranlaßt worden ſind befindet ſich auch derjenige einer
Klavierſteuer Jn Naumburg a S und in Kreuzburg
in Oberſchl iſt man dieſer Frage bereits näher getreten und
hat auch Erhebungen über die Zahl der vorhandenen Klaviere
anſtellen laſſen deren Ergebniſſe nunmehr mitgetheilt werden
Danach ſind in Naumburg das jetzt etwa 21,000 Einwohner
zählen mag 1160 Klaviere ermittelt worden in Kreuzburg mit
etwa 8000 Seelen rund 500 Klaviere es kommt alſo ungefähr
auf 18 Naumburger bezw 16 Kreuzburger ein Klavier Nimmt
man als Durchſchnittsziffer für Halle auf 17 Einwohner ein
Klavier an dann ergeben ſich bei einer Bevölkerungsziffer von
rund 110,000 ca 6500 Klaviere Wie viele oder beſſer wenige
Blüthner ſche Flügel ſich unter dieſen befinden können wir zwar
nicht wiſſen daß aber ein ſehr großer Theil dieſer 6500 Klaviere
in die Rubrik der Drahtkommoden gehört und demgemäß
bearbeitet wird dürfte wohl niemand anzweifeln Man vergegen
wärtige ſich nun einmal welche Unſummen von wirklicher und ſo
genaunter Muſik was für Ohrenqualen dieſen Juſtrumenten ent
ſtammen wie viele peinvolle Stunden dem lieben Nächſten mag
er nun mnſikaliſch ſein oder nicht durch dieſe Muſicirerei be
reitet werden Erſcheint da manchem nicht der Vorſchlag einer
Klavierſteuer auch für Halle ſympathiſch Sind damit
nicht ſogar auch viele Klavierbeſitzer einverſtanden die über
jeden falſchen Anſchlag und Takt ihres muſikaliſchen
Nächſten aufs höchſte empört ſind Laſſen wir von
den 6500 Klavieren Halle s 500 außer Betracht weil die
ſelben entweder für Solche welche Muſik Unterricht er
theilen eine Quelle des Erwerbes bilden oder in öffentlichen
Lokalen zu allgemeinem Nutz und Frommen geſpielt werden
es verbleiben dann immer noch 6000 Stück die event wenn hier
eine ſolche Steuer allgemeine Sympathie finden ſollte zur Be
ſteuerung herangezogen werden könnten Jn Naumburg hat man
eine Jahresſteuer von 10 M für jedes Klavier in Ausſicht ge
nommen nehmen wir für Halle nur die Hälfte an dann würde
die Steuer hier dem großen ſtädtiſchen Steuerſäckel das nette
Sümmchen von 30,000 M einbringen Und warum ſo werden
ſehr viele ſagen ſollte man nicht auch hier nach einer Steuer
greifen die ſo ſpielend erworben werden kann Aber ſo
werden dem wieder viele mit Recht entgegenhalten ſollen denn
nur die Klaviere allein dieſe mnſikaliſche Steuer tragen iſt es
nicht gerechtfertigt und konſequent daß dann auch alle Flöten
Geigen und ſonſtigen Muſikinſtrumente im Privatgebrauch zur
Beſteuerung herangezogen werden Wenn die private Muſik
für die Ausübenden ſelbſt eine Quelle des Vergnügens dar
ſtellt dann könnte man die Steuer auch als eine Vergnügungs
ſteuer rechtfertigen iſt aber das Erlernen des Klavier
ſpielens für die meiſten namentlich die kleinſten unter ihnen nicht
eher eine Pein als ein Vergnügen Und ſoll man denienigen
die muſikaliſche Anlagen haben oder die ſpäter einmal die Aus
übung der Muſik als Beruf ergreifen die Ausbildung durch eine
Steuer noch erſchweren und vertheuern Man ſieht die Sache
die ſo viel Sympathiſches zeigt hat auch ihre großen Schatten
ſeiten trotzdem aber ſcheint ſie doch wohl der weiteren Erörterung
werth und dazu möchten dieſe Zeilen anregen

ſEinkommenſtener Veranlagungs Kommiſſion
Zum Vorſitzenden der Einkommenſteuer Veraulagungs Kommiſſion
für den Stadtkreis Halle iſt an Stelle des Herrn Oberbürger
meiſter Staude welchem bisber die dieſer Ge
ſchäfte oblag wie in den meiſten großen Städten Preußens ein
Stagatsbeamter Herr Regierungs Aſſeſſor Hababitzki ernannt
worden Letzterer wird die neue Stellung in den nächſten Tagen
antreten Die Geſchäftsräume der Einkommenſtener Veranlagungs
Kommiſſion befinden ſich bis zum 1 Okt im Rathhauſe und
von da ab in dem Hauſe Sternſtraße 11 Wie wir erfahren
ſind dem Herrn Regierungs Aſſeſſor Hababitzki vom Staate
d Da Beamte zur Aufarbeitung der laufenden Geſchäfte

eigegeben

Pflanzen Schulgarten Der auf dem Südfried
hofe eingerichtete Pflanzen Schulgarten iſt in dieſem Jahre
zunächſt in einer Ausdehnung von einem halben Morgen in
Betrieb genommen worden Bei der Neuheit der Anlage mußte
die Gärtnerei welche unter der bewährten Leitung des Herrn
FriedhofsJnſpektors Miehlich ſteht ihr Augenmerk haupt
ſächlich auf die Zuführung von Samenpflanzen behufs Ver
mehrung der Anlagen richten Trotzdem wird das Vor
handenſein des Schulgartens bereits allſeitig als recht ſegens
reiche Einrichtung betrachtet Die Uebermittelung der
Pflauzen an die einzelnen Schulen erfolgt in der Weiſe
daß der Schulleiter bezw Fachlehrer den Bedarf bei dem Fried
Hofsinſpektor anmeldet worauf dann vorläufig nach Maßgabe
des vorhandenen Materials eine entſprechende Anzahl Pflanzen
der verſchiedenen gerade in der Blüthe ſtehenden Gruppen aus
geſetzt werden Es konnten auf dieſe Weiſe im laufenden Sommer
halbjahre bisher bereits gegen 3000 Pflanzen an die Schulen ab
gegeben werden Später wird den Wünſchen der Schulen na
türlich in größerem Umfange entſprochen werden können Vor
allen Dingen ſcheint ſo verhältnißmäßig viel auch in der kurzenZeit mit den zur Verfügung ſtehenden geringen Mitteln erreicht
worden iſt eine weſentliche Ausdehnung des Schulgartens er
forderlich denn ihren Zweck kann die Einrichtung erſt dann
ganz erfüllen wenn ſie den Schulen das geſammte zum botani
ſchen Unterricht erforderliche Anſchauungsmakerial zu liefern vermag
Wie wir erfahren liegt es in der Abſicht der betheiligten Stellen
im nächſten Jahre den Schulgarten um einen weiteren halben
Morgen zu vergrößern und auch Anſtalten zu treffen um z B
ſolche Pflanzen welche Schatten lieben oder deſſelben bedurftig
ſind Sumpfpflanzen c in größerem Umfange ziehen zu können
Dann ſoll auch in regelmäßigen wöchentlichen Ankündigungen den
Schulen mitgetheilt werden welche Pflanzengaltungen in den
nächſten acht Tagen zur Blüthe gelangen damit eine zweckentſprechende Eintheilung des botaniſchen Unterrichts ſowie ge

eignete Vertheilung dSchulen möglich w de Anſchanungsmaterials an die einzelnen

Kochen mit Gas Wie wir bereits mittheilten wird
die Wanderrednerin des Vereins Deutſcher Gas und Waſſer
werks Fachmänner im September mehrere Vorträge über die
Verwendung des Gaſes in der Küche halten Dieſe Vorträge
finden am 11 13 und 15 Sept in den Kaſſerſälen ſtatt Die
Rednerin wird dabei nicht allein die Zweckmäßigkeit von Gas
kochöfen theoretiſch erörtern ſondern auch alle einſchlägigen

ragen durch praktiſche Demonſtrationen veranſchaulichen und
namenllich den Zuhörern unter welchen u Hausfrauen

e wieder bare per Weteraskocher in kürzerer Zeit für größere
Geſeliſchaften ein Madl net bereitet werden kann Die dabei

ergeſtellten Speiſen werden um auch den Beweis ihrer Schmgck
ft ſfteit zu liefern den Anweſenden vorgeſeht Beſonderes Jn

ſäre e werden die Vorträge dadurch erlangen daß nicht nur
Pidimtliche hieſige Gas Jnſtallateure ſondern auch eine Tee

kborragender auswärtiger Firmen ſich bereit erklärt haben in

der Zeit vom 11 bis 15 Sept in den Kalſerſälen eine Aus
ſtellung von Gaskoch Apparaten zu veranſtalten Dieſe Aus
ſtellung iſt jedermann zugängig während zu den Vorträgen be
ſondere Einladungen an Jntereſſenten ergeben Letzteres erſcheint
deshalb zweckmäßig weil man einen genaueren Ueberblick über
die Zahl der zu erwartenden Zuhörer denen Proben mit Gas
kocher vorgeführt werden ſollen gewinnen muß Bei der Ein
ladung werden alle diejenigen welche größeres Jntereſſe an der
Benutzung von Gas zu Kochzwecken haben ſo weit als möglich
berückſichtigt werden ſofern die Adreſſen vorher bei der Direktion
des hieſigen Gas und Waſſerwerks abgegeben werden

Der Harzklub Zweigverein Halle unternimmt ſeinen
zweiten diesjährigen Ausflug mit Damen am Sonntag den
9 Sept von Sangerhauſen aus mit Leiterwagen nach Wippra
und dann zu Fuße nach der Rammelburg Meldungen zur Theil
nahme ſind rechtzeitig an Hrn Amkmann Schlemm Händel
ſtraße 7 zu richten

Bergmaunstroſt
Wenn man ſich von Süden her unſerer Stadt nähert ſo ſieht

man auf der Höhe vor derſelben ein ſtattliches ſchloßartiges Ge
bäude über deſſen Mittelbau ein ſpitzes Thürmchen ſich erhebt
emporragen Und fragt man was für ein ſtolzer Bau das ſeti
ſo erhält man von dem Kundigen die Antwort das iſt Berg
mannstroſt Bergmannstroſt dieſen ſchönen und ſinnigen
Namen hat die Sektion IV der Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft
dem Krankenhauſe gegeben das ſie für ihre Angehörigen auf dem
weiten frei belegenen Terrain an der Merſeburgerſtraße errichtet
bat Der Bergmann der ſich in ſeinem ſchweren und gefähr
lichen Berufe Krankheiten und Verletzungen zuzieht die ihn auf s
Siechenlager ſtrecken oder gar erwerbsunfähig zu machen drohen
er weiß daß ihm zum Troſte dieſe Heimſtätte errichtet und mit
allem was die Wiſſenſchaft der Heilkunſt erfordert ausgeſtattet
iſt wo er Heilung und Geſundung findet wenn ſolche irgend zu
ſchaffen iſt Darum blickt er voll Vertrauen zu dem hochragenden
Bau hinüber darum iſt dieſer wahrhaſtig ein Bergmannstroſt

Die Hauptfront des mächtigen Gebäudes iſt nach Weſten ge
richtet Eine Mauer mit Eiſengitter trennt das Grundſtück von
der Straße binter derſelben dehnen ſich zunächſt Gartenanlagen
aus in denen links das ſchmucke Wohnhaus des Direktors der
Anſtalt Profeſſor Dr Oberſt liegt während an dem ſie mitten
durchſchneidenden Wege die Wohnung des Portlers erbaut iſt An
ihr vorüber kommt man an den Haupteingang des in gelbem Back
ſtein errichteten zweiſtöckigen eigentlichen Krankenhauſes das in
Hufeiſenform mit zwei weit nach vorn hervorſpringenden Seiten
flügeln erbaut worden iſt und ohne großen Aufwand einen
ſchmucken würdigen Eindruck macht
Treten wir ein und beſichtigen das gänzlich unterkellerte Erdgeſchoß

Hier befinden ſich zunächſt die Wohnungen für den Ober
wärter dann die geſonderte Luftheizung für den Operationsſaal
der im erſten Stocke liegt und unter dem ſich die Arbeitsräume
befinden Weiter die Heizkammern für die Luftheizung des ganzen
Gebäudes in jedem Flügel zwei im Mitteltrakte drei Jn den
Flügelbauten befinden ſich je eine Krankenſtation im Parterre wie
im erſten Stock Die Einrichtung und Ausſtattung iſt für alle
die gleiche Zunächſt tritt man in den Vorraum neben dem ſich
der Bade und Waſchraum die Wannen aus engliſcher Fayence
kommen pro Stück auf 400 M zu ſtehen und die Kloſets
befinden Dann betritt man den Krankenſaal der einen überaus
freundlichen Eindruck macht da er wie überhaupt das ganze
Jnnere der Anſtalt durchaus mit weißer Oelfarbe angeſtrichen
iſt und auf beiden Langſeiten Fenſter hat die zum Schutz gegen
die unmittelbaren Sonnenſtrahlen mit Zuggardinen verſehen ſind
Jeder Saal enthält zunächſt 20 Betten kann aber im Nothfall
auch 26 Betten aufnehmen ohne daß der Raum dadurch irgendwie
beengt würde Die Beleuchtung geſchieht durch elektriſches Licht
außerdem befindet ſich an jedem Bett eine elektriſche Lampe und
Klingel Die Heizung iſt eine doppelte Warmwaſſerheizung und
Luftheizung für den Fall daß eine verſagen oder bei großer
Kälte nicht ausreichen ſollte Vor den Krankenſälen nach der
Merſeburgerſtraße zu ſind Räume in denen die Patienten ruhen
und ſich erholen können an der anderen Schmalſeite der Säle
befinden ſich die Zimmer der Wärterinnen die durch eine
große Glasſcheibe die Säle bequem überblicken können Hier
befinden ſich die Lichtausſchalter der Saalbeleuchtung Die
Möbel ſind alle weiß angeſtrichen und blau abgeſetzt ganz
zu dem lichten Eindruck der Räume ſtimmend Die Fuß
böden der Wohnzimmer ſind mit Linoleum belegt alle
übrigen mit Terrazzo Jede Station hat ihre eigene Theeküche
und ihr eigenes Verbandszimmer auch iſt in jeder ein
Schacht angebracht durch den die ſchmutzige Wäſche in den Keller
hinuntergeworfen wird Außerdem befinden ſich bei jeder Station
vier Einzelzimmer mit je vier ev 6 Betten wo Kranke mit
anſteckenden Leiden iſolirt werden können

Jm Mitteltrakt liegt nach vorne ein beſonderes Zimmer zu
Bacillenunterſuchungen ein Mikroſkopirzimmer die Bibltothek
das Zimmer des Direktors mit auſtoßender Dunkelkammer ein
Wartezimmer ein großes Verbandſtoffmagazin mit Steriliſator
während auch jede Station noch ihr eigenes Verbandſtoffmagazin

T s

Hinter der Küche liegt die Waſchküche mit Waſchmaſchine Brüh
faß uſw darüber der Trockenboden mit Aufzug und Couliſſen
trocknern Auch das Wäſchemagazin und die Flickſtube befindet
ſich bier Die Waſchküche hat ihre eigene kleine Dampfmaſchine

Weiter ſehen wir das Keſſelhaus mit dem Desinfektionsraume
und das Maſchinenhaus mit der Maſchine für den Betrieb der
zwei Dynamomaſchinen und der Accumulgioren Unler der Wandel
bahn führt ein Kanal mit Rohrleitungen von dem ein anderer
zum Operationsſaal abzweigt um die bereits erwähnten Schächte
e rn zu n v n den Keller des Hauptgebäudes zum

eſſelraum mit zwei Keſſeln für den Opergtiund einem Hinerrenen Overationsſaal und die Väder

Bei den Hintergebänden iſt ein GemüſegartenErkrankten willkommene Gelegenheit zu Mrkracer Beſhaſnene

und Zerſtreuunng geben wird
Die ganze Anlage trotz ihrer Größe ſo klar und überſichtliiſt eine durchweg ſachgemäße den Anforderungen der ehe

höchſten Grade entſprechende nichts fehlt was irgend wünſchenswerth
erſcheint und ohne überflüſſigen Pomp und Prunk iſt alles ſchön
und gediegen eingerichtet Unter einer tüchtigen Leitung wird
Bergmannstroſt ſeinem Namen alle Ehre machen Mr

Standesamtliche Reldungen
Standesamt Halle 17 Auguſt

Aufgeboten Der Klempner Friedrich Kohl und Lulſe
Bartholomäus Gr Ulrichrichſtr 56 Der Bäcker Ernſt Förſter
und Wilhelmine Donath Schlettau und Angersdorß

Geboren Dem Bahnarb Max Spatier ein Friedrich
Wilhelm Wilhelmſtr Dem Kaufm Paul Melzer eine
Elly Alma Merſeburgerſtr 167 Dem Maler Otto Brandi
eine Lucie Alma Melitta Leſſingſtr Dem Kutſcher Emil
Hammer eine Lina Emilie Elſa Zenkerſtr 16 Dem Maſchinen
meiſter Herm Enke eine Pauline Anna Margarethe Mittel
wache 12 Dem Schriftſetzer Franz Wurzler eine Anguſte
Johanne Elsbeth Kl Brauhausſtr Dem Maurer Ferdinand
Lude eine Lisbeth Emmy Taubenſtr 10

Geſtorben Des Handarb Karl Brachert S Ernſt 1 M
Weingärten 35 Des Handarb Richard Hofrichter S Emil

4 M Diakoniſſenhaus Des Handarb Wilh Billhardt T Marie
4 M Glauchaerſtr 37 Des Handarb Friedr Mertins S
Guſtav 4 J Schützenſtr 24 Des Tiſchler Franz Kramer S
Max 4 M Schloſſerſtr Des Bäckermſtr Otto Zille S
Emil 1 W Steinweg 36 Des Polizei Serg Aug Teutloff
todtgeb Ackerſtr Des Stadtb Wagenführer Louis Hecht
todtgeb Königſtr 17 Die Wittwe Amanda Kleemann geb
Pieglowsky 58 J Domplatz

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 14 16 Auguſt

Aufgeboten Der Schueider C C O Paul und B T Veck
Giebichenſtein und Altenburg a/S Der Kaufm G L Beyer

und K A Schade Giebichenſtein und Gimritz bei Halle Der
Bahnarb F A O Beyer und A M Vogler Trothaerſtr 25

Eheſchließungen Der Handarb A C F Voigt und M
J Reſo Gr Brunnenſtr Der Kunſt und Handelsgärtuer

W Reiche und M C E Trinkaus Halle und Giebichenſtein
Geboren Dem Handelsmann J F Penuewitz 1 S Seydlitz

ſtraße Dem Fabrikarb P A O Deutſchbein 1 T Große
Breitenſtr 5b Dem Fleiſchermſtr H Schmeißer eine T Adolf
ſtraße Dem Tiſchler G A Hartwig eine T Adolfſtr

Geſtorben Des Fabrikarb E C Kitzing S odtgeb Große
Brunnenſtr 20 Die Ehefrau des Fabrikarb A Julins W geb
Mädicke 64 J Trifſtr 9 Der Superintendent a D und
Paſtor em D theol J F Co Urtel 81 J Rainſtr 18 Ein
unehel 19 T Ränzelgaſſe

Handel Gewerbe und Verkehr
Oesterreichische Kreditanstabt Die Ziffern die

über die Halbjahrsbilanz s Morgenbl veröffentlicht werden über
treffen die in den letzten Tagen verbreiteten Schätzungen Die Er
gebnissefstellen sich vergleichsweise wie folgt Dkkele

grisig ekten uProrisonen Zinsen Devisen Konzortial
1824 755 32 2,1383,659 268,722 351,819
1893 959,735 1 245 208 926 729,906
1892 668,942 1,822,574 232 52 122,98

Ver Ungarisehe Ges Le Reinschiedenes Kreditbank Gewina gech gewinnga
1894 159,964 92 99 773,105 1,135 122 c
1893 122,083 112,999 4,05 0,542 031,535
1892 162,063 62,098 3,051,408 1,076,937 1 e

Dio Ergebnisge der Konsortialgeschäfte insoweit letztere am 39 Jan voll
stäudig abgerechnet waren sind wie schon mitgetheilt in der Aufstellung
berücksichtigt Bei Vergleichung mit den Erträgnissen des ersten IIalb
jahres 1893 ergiebt sich eine Verminderung des diesmaligen Reingewinnes
um 345,622 die hauptsächlich auf das Konsortial und Prövisions
konto entfällt Es bleibt jedoch zu berücksichtigen dass in die ersten
Monate des Jahres 1893 die grossen Konversionen Oesterreichs und
Ungarns fielen die nahezu eine AMilliarde Gulden umkassten sowie die
Goldbesehaffungs Anleihen Demgemäiss kam der vorjährigen Sewmestral
bilanz der Gewinn aus der Begebung von 60 Mihionen Goldrente der
mit ca 350,000 Gu den veranschlagt wurde zu statten ferner erhielt
das Konto der Provisionen und Dervisen aus der Goldbeschaffung einen
Zufluss von mebr als 300,000 Gulden, Das laufende Geschäft ist nicht
zurückgegangen wie schon die Steigernog des Zinskontos um 295,524
Gaulden zeigt die allerdings aueh zum Theil mit dem vergleichsweise
höheren Aarktzinsfusse zusammenhängt Der Eindruck den man von der
diesmaligen Bilanz erhält wird den Vorurtheilelosen im jeder Weise behat Beim Portal befindet ſich auch der Fahrſtuhl J iedigen In Wien secheint dies allem Anschein nach der Fall gewesen

Ganz prachtvoll ein Gegenſtand des Entzückens für jeden
Mediziner iſt der Operationsſaal der von 25 G
elektriſch beleuchtet wird und mit Emuailfarbe geſtrichen
überaus hell und licht der Operationstiſch iſt neueſte
Auch aus dieſen Zimmern führen zwei Schächte in die Tiefe
durch die die Verbände uſw ſofort heruntergelaſſen werden kön
nen Daneben iſt ein kleiner Operationsſaal mit Vorbereitungs
zimmer ebenfalls nach den neueſten Anforderungen ausgeſtattet

Jm erſten Stock befindet ſich im Mitteltrakt der große durch
drei Bogenfenſter erhellte Verſammlungsſaal in dem Anſprachen
und Andachten gehalten werden ſollen weiterhin die Wohnungen
der vier Aſſiſtenzärzte während die Wärter im Souterrain des
Südflügels die Hausmädchen auf dem Bodenraum untergebracht
ſind zu dem Seitentreppen hinauf führen Die ſäulenbeſtandene
Haupttreppe führt nur in den erſten Stock hinauf

Die Wirthſchaftsgebände liegen geſondert hinter dem Kranken
hauſe durch eine Wandelbahn mit ihm verbunden in der die
Kranken ſich bei ungünſtiger Witterung ergehen können An
ſchließend an dieſelbe iſt das medicomechaniſche Jnſtitut errichtet
mit Apparaten deren Vollſtändigkeit ſich ſchon in der Thatſache
ermeſſen läßt daß an Steuer für ihre Einfuhr von Schweden
1600 M zu entrichten waren Jn den Wirthſchaftsgebäuden be
finden ſich zunächſt die Verwaltungsbureaus ünd die Wohnung
des Verwaltungsdirektors Herrn Hauptmann Lohmann
Weiterhin die Küche mit drei mächtigen gußeiſernen Kippkeſſeln
in denen die Mahlzeiten für die Patienten zöbereilet werden und
einem Näickelkeſſel für Milch ſämmtlich mit Dampfheizung Die
S Aerzte und Patienten werden auf einem kleinen
Speiſeherd geſondert gekocht An die Küche die außerdem noch
Wärmeſchrank und Kaffeekocher enthält ſchließen ſich an die

zu sein denn Kreditaktien werden von der Abeudbörse nach 323 wi der
363,75 gemeldet

Dividen den Der Aufsiehtsrath der JFutespinnerei
und Weberei Hamburg Harburg sechlägt 5 Proz Pivi
dende vor gegen 1 Proz im Vorjahre

Die amerikanische Tarifreform übt einen erheblichen
Finfluss aukt die Weissblech Fabrikation in Südwalesaus Verschiedene bis jetzt geschlossene Fabriken werden sofort wieder
röffnet werden

e Eisenbahn Einnahmen Die Hessische Ludwigsbahu
vereinnahmte im Juli auf den nieht garantirten Strecken
1,681,950 M mehr 15,048 AI seit 1 Jan 10,396 762 M mehr 180,958 M
auf den garantirten Strecken im Juli 193,419 A mehr 1015 A
seit 1 Jan 1,301,378 AI mehr 11,559 W Die Betriebseinnahmen der
Gotthardbahn betrugen im Juli 1891 1,260,000 1893 1,215,000 Fres
die Betriebsausgaben betrugen 650,000 im Juli 1893 660,000 Pres
Demuach Ueberschuss im Juli 1894 610,000 1893 555,000 Fres

Osluanten Oele Fettwaaren
Hamburg 17 Aug Rüböl unverzollt matt loco 45de Rabor loco still per Ang 44,00 per Soept
Bréslau 17 Aug Rüböl per Aug 45,00 pr Okt 45 99Köln im Aug Kuh ioeo 48,00 vor Oiet 15,80 Br pr Mia 46 50 Be
Bremeou 17 Aug Schmalz Sehr fest Wleox 40 Fig Aruou

shieid 40 Pig Cudahy 40 Pfg Fairbanks 83 Pfg Speck Fest guteNachkrage Süent olear middl loco 38
Pest 17 Aug Kohlraps per Aug Sept 40 Gd 9,45 Br
Paris 17 Aug Rüböl fest por Aug 49,00por Sept 49,00 per Fep Der 48,75 per Jan April 48 25
Am sterdam 17 Aug Rüböl 24 per Herbst 21 per Mai Z
Petersburg 17 Aug Talg loco 56,00 per Aug

KRälseufreondte

Wiew 17 Aug Alals per Aug Sept d Br Poer
Sept Okt 65,68 G 5,93 Br

Pest 17 Aug Alnie per Ual Funi 1895 5,54 Gd 5,55 Br per
Aug Sept 5,76 Gd 5,78 Br

London 17 Aug Mais flauer
Spülküche die Speiſekammer und der geſonderte Geſchirrraum Liverpool 17 Aug Mals stolig



h

Zucker
Magdeburz 18 Aug Orix Telegr Kornzueker exel von

92prox Ren ment alte heue Kornzanecker exel
oz Rend alte 11,85 11,95 nene Nachprodnkte exel

75proz Rendement 7,70 9,50 Ruhbig Brodraſfinnde I 25,25
Brodraſünade II Gem Rafinnde mit Fass 24 25,25
em Melis mit Fass Ruhbig Rohaucker I Produkt
TFranslto f a B IIlamburg pr August 11,92 Gd 11,95 Br
pr September 11,52 bz 1I1,55 Br pr Oktober Dezember
i0,77 bz u Br pr Janunar März 10,75 Gd 10,82 Br Alte
Ernte ruhig neue schwach

HBamburg 18 Aug Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produnkt Basis 8890 Rendement nene Usance frei an Bord
Hamburg per 2 11,92 per Sept 11,57 per Okt Dez
10,97 per Jan März 10 Ruhig

Sämereten
Petersburg 17 Aug ankt loco 44,00 I einsaat loco 13,00

Wolle Baumwolle
Leipzig 17 Ang Kammzug Terminhandel

Grundmuster per Aug 3,35 per Sept 8,40 per Okt
ver Nov 3,42 per Dez 3,45 per Jan 3,45 per Febr 3 47 Per
März 8 37 per April 3,47 per Mai 3 47 per Juni per Juli

Umsatz 25,000 k
Bremen 17 Wolle 117 Ballen Umsatz
Bremen 17 Aug Baum wolle Stetig Uplaund middl loco

36 PfgLiverpool 17 Aug Nachm 12 Uhr 50 An Baumwolle
mentz 8000 davon tür Spekulatlon und Export 509 B Unverändert

La Plaia
3,40

Ada amwerikan Iiefernngen Aug Sept 3, Okt Nov 3 Des
Jan 3 Febr März 3 d Alkes Verkäuferpreiso

Lliverpool 19 Aug Nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle
Vmeatz 8000 davon für Spekulation und Exrport 500 B Rubig

Midadl omertkan Lieferungen r 3 Käuferpr Sept Oktdo Okt Nov 9 do Nov Dez Verkäuterpr Dez Jon
3 do Jan Febr do Febr Alärz 3 Käulerpr März April
3 d VerkänferpreisManchester 17 Aug 12r Water Taylor 4 30r Water Taylor

20r Water Leigh 57, 30r Water Clayton 6 32r Mock Brooke G
40r Mayoll 65 r Medio Wilkinson 7 82r Warpeops Lees G355 Warpeops howland 6 36r Warpeops Wellington r Double
Weston 7 60r Double courante Qualität 10 34 116 yards 10216
grey Printers aus 32r r 147 Fest

Metalle
Ameterdam 17 Aug Bancazinn 42
London 17 Aug Blei epan 10 Latrl

70 Latrl Zink 15 ILairl AntimonLondon 17 Ang Chili Kupfer 39, per 8 Mlonnt 897,
GOlnsgow 17 Ang Aufangehbericht Roheisen Mixed numbers

warrants 42 sh 9 d Fest
GOlasgow 17 Aug Schluseber Rohelsen Mixed

warnnts 43 eh 2 d
Glasgow 17 Aug Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den

Stores belaufen sich auf 354,379 Tons gegen 337,840 Tons im vorigen
Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 6
gegen 69 im vorigen Jahre

New Nork 16 Aug Zinn Siraits 19,25 Doll Eisen Nr 1
Coltness 23,50 Doll

Chemische Produkte
London 16 Ang Chilisalpeter 9 ab 6 d für gewöhnliche

9 sh 7 d für chemisehe Sorten

engl 10 Letrl Zinn

numbers

Berliner Börse vom 18 August
Fernsprechdienst der Saalo Ztg

Vow der Fondsebörse Realisationslust Kennzeichnete den
heutigen Börscenverkehr Die Ermattung welche sich in London
und Paris im e Verkehr zeigte gab den Anstoss zu
einem grösseren Angebot welches in dem treben die durch
die jüngste an ab erzielten Gewinne eicher zu stellen
eine naturgemässe Erklärung findet Die nicht ungünstige

weitere Preissteigerung erfahren was auch dem Werthe von
Weizen und Hafer die sehr wenig uwgesetzt wurden zur
Stütze diente Räb öl konnte beim Erscheinen einiger Käufer
sich im Preise etwas bessern Spiritus dem mebr Beachtung
zugewendet wird brachte es zu neuem merklichen Fortschritt

Beurtheilung der Semestralbilanz der Oesterreichischen Kredit
anstalt war nicht imstande die Haussespekulation zu energischem
Widerstande anzuspornen Mit weni n Ausnahmen erfuhren
Spekulationswerthe nicht unbeträchtliche Werthermässigung s0
namentlich Hütten und Koblenaktien Laurahütte ge
drückt auf das Gerücht dass die Dividende nur 2 Prozent be
tragen würde ferner Schiffahrtsaktien und deutsche
Banken Italiener und Mexikaner
der schwächeren Haltung von Paris und

gaben unter dem Einflusse
Tondon gleichfalls nach

Auch deutsche 3proz Anleihen Koputen der allgemein herrechenden
Lustlosigkeit keinen genügenden Widerstan leisten dagegen
etellten sich vierprozentige russische Renten anfangs höher gaben
aber epüter gleichfalls nach
die ſeitens der Spekulation in letzter Zeit bevorzugten Dort
mund Gronauer einen beträchtlichen Rückechlag
Bahnen folgten der Kursbewegung der Rente sonstige Bahnen
bei geringem Geschäft behauptet

Von der Getreidebörse
muthigenden Berichte sind zur Zeit hier wenig eintlusslos
un freundliche Wetter schüohtert das Angebot ein und Roggen hat

Die auswärtigen

Von Eisenbabnen erfuhren

italienische

wenig er
Das

Weizen loco 133 143 Aug 138 137,50 Sept 138,50 138,25Okt 139,60 159 25 Nov 149,80 140,25 Dez 141,50 141,25 Tendenz
keet abgeschwaenht

Roggen leco 114 121 Aug 119 56 Sept 126,25 120,25 Okt121 125 50 120,75 Nov 121,50 121121,25 Dez 122 121,50 121,75
Tendenz fester

II afer loco 129,00 150,60 pommerseher mittel bis guter 122,00
bis 128,00 feiner 136,00 142,00 schlesischer mittel bis guter 124,00 bis
139,00 ſeiner 132 146 preussiseher mittel bis guter 122,00 128 00
teiner 130,00 142,60 russischer 122 130 einer 131 146 Aug 122,50
Sept 117,50 117,25 Okt 216,25 Kov Tendenz fest

Mais loco 166,00 126,00 Aug 105,00 Sept 106,75 Okt 107,25
Tendenz fest

Gerste loco 94,00 165,00 A
Rübö n loco mit Fass 44,20 ohne Fass 43,40 Ok 44,00 Nov

44,00 Dez 44,00 Tendenz fester
Spiritus s80er loco Ter loco 31,40 31,80 Ang 34,50 34,50

34,89 Okt 35,40 35 30 35,60 Nov 35 63 69 365,90 Dez 35,80
35,80 36,10 Tendenz fest höher

Petroleum loco 18,60 I Vendenz still
Weizenm ehl 00 1000 18,59 16,75 0I loco 14,75 13,75
Roggenmehl I loco 15,75 15,00 Aug 15,70 Sept 15,70

15,60 Nov 15,99 Tendenz fester
Okt

Kartoffelstärko MA Kartoffelmehl U

6 g m r er 5 I e ianstan 8 179,600 ILauchhammer Konv 4 112,000n 0 0 6 63,7 r PMfaklerhanice 6 i 100 259 Laurahütte 3 128 500ursnotiru gen do Nicolai Oblig 4 Meininger IIypothekb 6 118,100 Leipz Brauer Riebeck 10 167 000
vom do Bodorr remit 5 11 ab e 4 h 89,70 Leopoldshallchem Vb 3 87,0091 do do ar 4108,8061 Natiounlb f Deuischl 41117 60be uise Ticthau Konv o 67,90618 Aug 2/2 Uhr nachm do Centr pt f 5 a v Nordd Bank Aktien 4 1127,900 do do St Pr 0 95 008

Sechwed St Anl 1886 3 Oesterreich Kredit I 219,5561 audeburg Bergwerkl 12
Geldsort Banknoten u Gonp Tun W 1800 3 u 99 40b e h J 131,590 do Plerdebaln 6 1141,008

o IIyp Pfdbr 1879 415101 00 o Centr Bod Kr 9 h 168 8962 Parienhütte Kotzenau 1 56,309Sovereigns 29 do do 18781 4 e 102,66061 do IIyp B Spielh 6 124 160 fMassen Pergwerk 0 61500

0 Franes Stücke 16,236 1Gold Dollars 276 Serbische Gold Pfdbr 5 77,50b2 do do Hühbner 55 107,600 enden Schwerlekv 47,600
Imwerials do Rente 18841 5 72 1062 do do volle 58118,750 do St Pr 68,809Be one Noten u e e 81,05b do do 1865 72 b fBealkredit Bank 5 92,008 INorddeutscher Lloyd 3 97,80

gisch e Ungar Goldrente 1000 4 99 806 Reichsbank 768 160,000 Ohbersehl Eisenb Bed 2 79 905Euglische Banknoten 20,3663 58 b 79Pianröaigene Poten 81 1ov do do 590 4 99 80 d Kuss B f aus w IIandel s do Kisen Industrie s 96,25 h
Iolländische 2 168 550 do do 100 4 100,10 Sächsischre Bank 6 120,000 Phönix Akt Litt A 6 124,9talieniselie m 73 20 do E G A 89 1000 4 103,20b2 Schaafhaus Bank V 6 129,000 do abgest 8 1I139,000
Oesterreichische 100 F 168,9083 a 9 re e a 108 90b Sehlesisch Bank Veri 5 1114,860 JPluto Bergwerk 5 1131,100

F Anl a do do konv 5 1140,256Russische 2 100 R ſ219 160 o old Inves i nylPomm AMasch konv 4 74,006Schweizer 81 ob n iebeck Alontanwerkel 10 163,90b
tosftzer Koklen 6 100 00beBDeutsche Tisenbahn do Zuckerfabrik 375,506Inäustrie nud Bergwerkg r IDeutsche Fonds u Stagtspap Stamm Aktien Axrler Sachs Thür Braunk 6 115 006do St Pr 65Be Rei an o z S 2 i 64,256 Saline Salzungen 7 115,250o do Altenburg Zeitz 9,87 197 606 Ig Elektr Ndi 177,000 Schäfer Waleker 4 88,759do do 3 9100 Dortmund Gronau E a 139 25b An e e e Sehlesische Cement i 163,253

Preuses Cons Anleihe 4 I0s 606 Ludwigehaf Bexbach 92233 25 S nhalter Kohlen 0 71,005 do Zinkhütten 34 1190,255
do do 3 102 70b2 Lühbeek Büchen 6 1148,50 do Maschinen o 40,250 Sehwartzkopff 15 2389,906

do do 3 891,605 Mainz Luäwigshafen 48,117 10 Aplerbeci 3 125,906 8tadtherger Hütte 6 114,8062Siaats Anleihe 1868 100 606 Aarienburg Allawkawl 1 356,256 30 485,250 Stassſurt Chem Vabr 9 1172,90Arenberger Bergwerk 30 250 SiasstirtSinats Schuldecheine s 100,268 Ostpreuss Südbahn o 93,60b Berl Anb Maschinen 7i 127,750 PStettiner Cem Bredow 072,106
an J Saalbahn 0 z31,896 Berliner Bockbrauereij SStollberger Zink Akt 0 36,006a ta a die M hra 9 13,75h1 do Böhm Braun 12 223,600 do do St Pr 5 108,000men S z 100,99b2 errabahn 1,j6 57,70n2 a Brauerei vie 5 27337 e de i zdo Patzenhofer 16 2 ing inen 2,80Magdeburger St Anl 3 i 99 20b 15 409 Seht 15 238 000 Frust Aktien 10 1139,50

w T Jens D7 Ausländ Bisenb Ztamm u äo Union Gratweiii 5 98 750 Westeregeln Alkali 5 1154 256
re u 4 le 99 Stawm Prior Axtien do Elekirizit W 190,756 Westk Braut Industrie 6 116,75Bs 7 5 F Bismarckhütte 8 170,60 b do Union St Pr 12 169,60574o 5 z a u Tepie 77 e Bochumer Gusssiahi 4f I Gotha Vittener Guss 3 las soS eneise Zu 387 Bonmisehe Horävahn 7 Bonitaeins Bergweri en MurBerier i 68 252

z Stcheigen ma s n n 4 25a 90 Grnz Kötflach 6 122,506 Chemn Masch Zimm 5w ritt j I 372 Kaschau Oderberg 4 t n oncordia Bergwerk 4 68,009 Wechsel
F est pr r I I B e 95,50d Kronpr R St Sch 4 fCröllwitzer Papier 10 1127,40B 5x Pommersche 4 104,25b Lemberg Czernowitz 7 Dannenbaum 4 98,100 Amsterd Rott 109 F 8 T e8 4064

r Oesterr Nordwestb 5 Bbonnersmarckhütte 6 199,40 ar 100 Pr s 80 oichen 4 104 206 do B Elbethalb s Dortmund Bgb St Pr 0 34,60be n en T iSee 2 licg 29 PSidöeterreien Tomb So 48 o do Union Str Pr 1 e er
ren u z an 100 wen 100 F 8 168 8005Hamb Staats Rente 25 100,830 Ivangor Dombrowo 5 115,7 s FEisenh Thale St Pr 4 77,250 Jchweiz 100 Fr 10 80 995
do Saat An 2 50,000 Kurs Kiew 14 501 Ebelnreiler Bergweric 4 e2 0ot tal Plätae 100Lireſ10 72 75

T Südwesthaln 8982 Freund Alasch Konv 14 228,509 eterywns 100 B W 218 ob
Aue Worschau Terespol, 6 I111,902 Gelsenkirchen Bergw 169 80 h

Warschau Wien 17230 2562 Glanziger Zuckerlabr 6 109 9062 Banuk DiscontoGreppiner Werke 3 91,000Ausländische Fonds wer Berl Pferdeb 12 265,105 Amsterd 2 Berlin 3 Lomb 3

e e G e F e mar e n u e er 3 re zo innere do 4 der räbahn z HIgmhburg Packetfahrt 83 60b Tolersburg n WwarsehauBubar Stadt Ani 13e3 J 52237 e r J konv 55,c06 m z 6o do 186881 5 67 Lättici ILimburg do Brückenb konv 71 125,500 Sehweiz 3 Skandinavisehe Plätze 5
Buen, Ayr G A 5000l Luxemb Pr Inr 3 75,00 do do St Pr s 145 2562 Kopenhog 32 Mndrid 5 Lissabon 4Chilen in h 4 n W 7 2337 Haryener Be 5 l 901 Drivat Diskont I
Chinesche Anleihe 51 108,00b 0 ordostbahn 80b2 Harimann Säckhis A F 9 58,009 2 hEgyptische priv Anl am do Unionbahn 3 91,e0b IIcinrichshall 8 1135 756 Vmrechnungsdo do do 4 O Hibernia e Shamrockj 4 132,49be II Francs 0 go l 1 M Banco 1 M
Griech Anl 1881 84 254 806 Hildebrand Mühlen 12 158,000 II Tira O,gobl 1 Krone 1
do kons Goldrente l 27,25 Bank Aktien mer konv I e et 3do Monopol Anl 5327,6062 o Stammprior 590 l Peseta G,godl l Peso 4,gohldo G v o 5 22 ob Berg Mürſe B J F 7 e Kaliwerke Aschersleb 10 156,250 1 014 ö V L od 1 Dollar 45 u

z e 5 27 Berliver Handels Ges 5 141,601 Er r b u r Letrl 20,00 lSt Anl 26 F uII 4 es ob do Bank 5 l104250 Körbisdorf Zuekerfbr CAMex Anl 1000 u 6 64,006 Börsen Iandelsverein 8 130 560
do do 1880 6 e8,00b Bremer Bank Markst 5 103,28be Schluss Kurse 3 Uhr naclvalttagsdo St Eisenb ObI 5 52,50 Breslauer Disk Bank 5 163 2556
Korweg Staats Anl 3 do Wechsl Bank 5 100,0c0 Tendenz trägeOesterr Gold Rent 4 l100,402 Darmetädter 142 805 Kreaſt 275 n Jt ca J Buschiſehrader 211,2555 Papier Rentel 4 24,80 Dessauer Landesbank 71 144,900 Franzosen 145,00 Gotthardbahn 170,40

o Silber a 95 o Deutsche Bank 8 1I65s,7062 Lombarden 45 40 Dortmunder UoiFort Staat An es b s l112600 I 5 ortmunder Union 63 10237,00b2 do Elftekt B Hahn Hiskonto Kommandit 194,00 Taurahütte 128 75Rom St II VIII 4 78,60b2 do Genossenschafte b 5 112,756 Heutsche Bank 165 40 Hochumer Gnss 138 60
Kumän r 5 do IIypothekenbankl 7 124,609 Darmsetädter Bank 142,9 pened r 7 9 HMarpener 4 139,752 anört 5 97 e Diskonto Kommandit 6 163,7562 Handels Gesellschaft 141,460 Gelsenkirehen 169,60do do 1I8o1 4 e4,6062 Dresdener Bank 6145 400 IDresdener Bank 145,60 Nibernia 132 50Rass hons A 1880 er 4 do Bankverein 5 I110,750 Nationalbank f Deutschland 117,60 Truet 188,75do Gold Rente les 5 Gothaer Privathank 57,114,390 Marienburg MAlawka 85,00 Norädeuiseher lcvad 97,65
do bone en 13 do z 31 e n Südbahn 91,69 Russische Noten uungel 3 101,00 arschau Wien 239,50

Letzte Telegramme
Berlin 18 Aug Die Herbſtpa rade des Gardecorps

verlief bei günſtigem Wetter glänzend die Truppen waren in
zwei Treffen aufgeſtellt Der Kaiſer führte das 1 Garde
regiment z F an der Kaiſerin vorüber zwei Vorbei
märſche fanden ſtatt Das erſte Treffen defilirte zunächſt in
der Compagnie reſp bei der Kavallerie in Eskadrons und
Batteriefronten im Schritt Jm zweiten Vorbeimarſch rückten
die Regimenter des erſten Treffens in Regimentskolonnen auf
das zweite Treffen defilirte im Trabe Während die Kaiſerin
und die Prinzeſſinnen zur Stadt punkt verſammelte
der Kaiſer die Offiziere und Generale zur Kritik Das Kaiſer
paar wurde überall lebhaft begrüßt

Berlin 18 Aug s Zu der Anarchiſten
Affäre wird jetzt nach amtlichem Bericht gemeldet Der
Verhaftete Schewe welcher bekanntlich bei ſeiner Feſtnahme
zwei Schutzleute mit Revolverſchüſſen verwundete iſt einer der
Führer der hieſigen Angrchiſten Bei der Hausſuchung in der
Nacht zum Dienstag ſind unter ſeinem Vett in einer Kiſte
zwei Granaten deren eine mit Sprengſtoff gefüllt war ge
funden worden Jm Ofen wurden Fläſchchen mit Chemikalien
zur Bereitung von Sprengſtoffen gefunden Schewe ſtand mit
dem Anarchiſten Cammin deſſen Vater wegen politiſcher Ver
gehen im Zuchthans ſitzt und Draeger in Verbindnng
Cammin lautete die Loſung der Anarchiſten die Polizei er

fuhr dies und ſo gelang es auch den Anarchiſten Draeger
feſtzunehmen

Wien 17 Aug Hente nachmittag fand das ſecierliche
Leichenbegängniß des Generals der Kavallerie Prinzen
von Croy ſtatt Demſelben wohnten Genergladjutaut Graf
Paar als Vertreter des Kaiſers ſowie mehrere Erzherzoge
und Miniſter bei

Budapeſt 18 Ang Die Verleihung derGeheimrathwürde an den Führer der liberalen Magnaten
Grafen Tibor Karolyi ruft bei allen Parteien große
Senſation hervor Die Verleihung des Titels wird als ein
Beweis dafür angeſehen daß das Miniſterium Wekerle feſter
denn je ſtehe und die Anſtrengungen der Klerikalen die Krone
zur Ablehnung des Civilehegeſetzes zu bewegen vergeblich ſeien

Prag 18 Ang Die am Vorabende von Kaiſers Ge
burtstag üblichen Serenaden der Militärkapellen unter
blieben inſolge des Ausnahmezuſtandes Trotzdem kam
es zu größeren Anfammlungen an denen zumeiſt Handwerks
gehilfen und Lehrlinge theilnahmen Auf die Aufforderung
durch die Polizei zerſtreuten ſich dieſelben ohne Widerſtaud
Vier Perſonen wurden wegen Renitenz verhaftet von denen
zwei wieder freigelaffen ſind

Trieſt 18 Aug Aus Anlaß der Vorfeier des Ge
burtstages des Kaiſers Frauz Joſef durchzog eine
nach Taufenden zählende Menſchenmenge die Straßen imter
euthuſiaſtiſchen Hochrufen auf den Kaiſer Nach Eintritt der
Dunkekheit fand ein Fackelzug an dem ſich zahlreiche Vereine
betheiligten und eine Beleuchtung der Häuſer ſtatt Vor dem
Statthaltereigebäude wurde die BVolkshymue unter großem
Jnbel geſpielt

Paris 18 Aug s Mit größter Spannnug
rerfolgt das Publikum die von den Blättern gebrachten Bulle
tins über das Befinden Dupuy s Als geſtern abend 10

Uhr in den Cafés ein Telegramm aus Alx les Bains au
geſchlagen war welches eine Verſchlimmerung des Zuſtaudes
Dupuy s meldet wurde vielfach die Anſicht geäußert daß die
plötzliche Erkrankung des Miniſterpräſidenten einer Vergiftung
zuzuſchreiben ſei

Lyon 18 Aug s Ter Geſtern früh bemerkte die
Kirchhofsinſpektion daß in der Nacht eine rothe Fahne auf
dem Grabe Caſerio s angebracht war Die Polizei wurde ſo
fort benachrichtigt und hat Maßregeln gegen weitere Demon
ſtrationen ſolcher Art getroffeu

London 18 Jnli Jn der geſtrigen Sitzung des Unter
hauſes erklärte der Parlaments Unterſekretär des Auswärtigen
Grey hinſichtlich Sigms zeige das Blaubuch daß Englands
Aktion völlig klar ſei indem die Regierung erklärt habe daß
britiſche Jntereſſen an der Aufrechterhaltung der Unabhängig
keit und Jntegrität Sigms betheiligt ſeien J übrigen ſei
die Regierung befliſſen geweſen keinen Anſtoß zu geben und
jede Jrritation zu vermeiden wo die britiſchen Jutereſfen nicht
berührt werden Sollten aber neue Phafen entſtehen ſo würde
es zweifellos ſein daß die bisherige Politik nicht länger befolgt
werden könne Bezüglich des Kongo Vertrages bemerkte
Grey die britiſche Einflußſphäre in Afrika bleibe unverändert
Es ſei unerwünſcht daß zwiſchen England und Fraukreich noch
Fragen über die beiderſeitigen Einflußſphären offen blieben
Die Gefahr des gegenwärtigen Zuſtandes ſei nicht zu unter
ſchätzen Er glaube jedoch es ſei jetzt ein Stadinm erreicht
in dem beſſere Ausſicht als ſeit langer Zeit vorhanden ſei die
verſchiedenen Fragen zu regeln was mit ein wenig Wohl
wollen und Bereitwilligkeit zu Konzeſſionen von beiden Seiten
wohl ausgeführt werden könne

Londan 18 Aug Standard wird aus New
York gemeldet Es iſt möglich daß der Staatsſekretär
Carlisle ſeine Entlaſſung nimmt Derſelbe wird durch

Dem S

Wilſon erſetzt werden

Haag 13 Aug Die Kommiſſion der internationalen
Konferenz für Privatrecht ſtellte geſtern in Anweſenheit
der Geſaudten von Frankreich Spanien Jtalien Portugal das
Protokoll feſt Man erwartet demnächſt die formulirten
Vorſchläge der niederländiſchen Regierung an die betheiligten
Mächte bezüglich einiger von der Konferenz angenommenen
Vorlagen

Belgrad 18 Aug Geftern demiſſionirte das ge
ſammte Kabinet Ueber die Aunghme der Deuiſſion iſt
noch nichts entſchieden

r

m

Schifftanachriehten
Brewen 16 Aug Bewegungon der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Lahn am 14 d von New Vork nach
der Weser abgegangen Spreeo am 7 d von New Nork ab
gegangen ist am 15 4 in Southampton angekommen und bat die
Reise nach Bromen fortgesetet München hat am 14 d die
Reise von Southampton nach Antwerpen fortgegetzt der Roichs
postdampfer Hohenzollern nach Austrälien bestimmt am
14 d in Nceapel angekommen

Dawpker der amb Aw P A Goseollschakt
u Re rsüa von New Vorlc am 15 d in Kuxhaven ein getrolſen

u Vürst Bismarek von New Vork am 16 d Lizurd possirt
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